
AUSGABE 2 I 2025

PEGASUS 9SAMSTAG, 29. MÄRZ 2025
PEGASUS I OÖNACHRICHTEN

WERBUNG

Gerade in derart herausfor-
dernden Zeiten – wie zuvor
auch in den Jahren der Pande-
mie – beweisen rund 800 Be-
triebe der oö. Entsorgerbran-
che nicht nur Krisenresistenz,
sondern auch besondere Sys-
temrelevanz. „Wir halten un-
ser Land sauber, 365 Tage
im Jahr rund um die Uhr“,
macht Wolfgang Steiner,
WKOÖ-Fachgruppenobmann
Entsorgungs- und Ressour-
cenmanagement auf den ho-
hen Nutzen seiner Branche für
alle aufmerksam. Zuverlässige
Abfallentsorgung, nachhaltige
Recyclingprozesse sowie inno-
vative Dienstleistungen sor-
gen zudem für ein stetiges
Steigen der öffentlichen Wert-
schätzung für diese höchst
umweltrelevanten Tätigkei-
ten.
Als erfolgreich umgesetzt

– obwohl erst seit Jahresbe-
ginn in Kraft – ist die Einfüh-
rung des Pfandsystems für
Einweggetränkeverpackun-
gen aus Kunststoff und Metall
sowie die Zusammenführung
der Kunststoff- und Metallver-
packungssammlung („gelber
Sack/gelbe Tonne“) bereits
gelebte Praxis. Mit diesen
Maßnahmen soll die Sammel-
quote deutlich erhöht und da-
mit Wertstoffe auf nachhalti-
ge Weise dem Systemkreis-
lauf erhalten bleiben. Drin-

gend notwendig ist aber vor
allem eine Maßnahme für
Batterien sowie Lithium-
Ionen-Akkus. Hier belasten
Fehlwürfe in den Restmüll
nicht nur die Umwelt, sondern
bedeuten diese eine erhebli-
che Brandgefahr für Abfallan-
lagen. Eine Pfandlösung wäre
hier eine sehnlichst erwartete
Maßnahme. Noch höhere Wir-
kung könnte aber eine dyna-
mische Cashback-Lösung brin-
gen, wie aktuelle vorbereiten-
de Arbeiten der Branche dazu
zeigen.
Unbedingt korrigiert wer-

den muss der gesetzlich vor-
gesehene Bahnzwang bei Ab-
falltransporten; vor allem die
mit 2026 anstehende noch-
malige Ausdehnung dann auf
Transporte ab 100 Kilometern
muss gestoppt werden. Es
fehlen der Bahn dafür einfach
Kapazitäten und zahlreiche
Bahnhöfe bieten auch keine
geeigneten Umschlagsmög-
lichkeiten. In der Praxis verur-
sacht dies viel Bürokratie,
sinnlose Umwege sowie die
Gefahr, dass Wertstoffe ins
Ausland verlagert und der hei-
mische Systemkreislauf damit
geschwächt wird, betont Stei-
ner.
Dringend und unbedingt

notwendig ist eine Eindäm-
mung der Bürokratie. Zeitauf-
wendige Erfassungen in EDM-

Portalen, statistische Abfallbi-
lanzen, aufwendige Begleit-
scheinsysteme, Zertifizierun-
gen, Notifizierungen für Aus-
landsfahrten u.v.m. binden
ungeheure finanzielle sowie
Arbeitskraftressourcen, die
wir gerne wieder mehr für
produktive Arbeiten in unse-
rer eigentlichen Profession
einsetzen möchten, appelliert
Steiner an die neue Bundesre-
gierung, in dieser Sache deren
Ankündigungen rasch Taten
folgen zu lassen.
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